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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1879 Hilpoltstein VI : TSV Röttenbach 
Dienstag, 11.10.2022, 19:30 Uhr

Hörmann und Kupfer bleiben gegen den TV 1879 Hilpoltstein 
VI ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der TV
1879 Hilpoltstein VI am Dienstag, den 11. Oktober im 2. Saisonspiel auf den TSV Röttenbach. Die
Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 15:25
zeigt, wie klar es letztlich war.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ganz mithalten konnten Heidemann / Weber, beim 1:3
gegen Hörmann / Kupfer, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Lange umkämpft war das
Match zwischen Dirsch / Tempelmeier und Maier / Becker, bevor sich die Gastspieler mit 3:2
durchsetzten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz ausging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Einen Erfolg verpasste danach Jens Dirsch bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Oliver Kupfer und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen
gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erhofft hatte. Noah Heidemann bekam
seinen Gegner Henrik Hörmann beim klaren 7:11, 10:12, 8:11 nicht richtig in den Griff. Wenig später
ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte.
Der Start in die Partie hätte für Simon Weber besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Matthias Becker noch in vier Sätzen und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Franz Maier wurden danach
Achim Tempelmeier unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:5. Einen Erfolg verpasste daraufhin Jens Dirsch beim 1:3 gegen Henrik
Hörmann und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit
einem überraschenden Erfolg abschließen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler
für das Gastteam auf der Habenseite. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach für Noah
Heidemann beim 11:7, 10:12, 12:10, 8:11, 3:11 gegen Oliver Kupfer. Nicht einen Satzgewinn
überließ Simon Weber seinem Gegner Franz Maier beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Einen Zähler für das Team verpasste Achim Tempelmeier bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Matthias Becker. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV Röttenbach
die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV 1879 Hilpoltstein VI nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Meckenhausen am 25.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TSV Röttenbach wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV 21
Büchenbach II am 11.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein VI

Doppel: Heidemann / Weber 0:1, Dirsch / Tempelmeier 0:1 
Einzel: J. Dirsch 0:2, N. Heidemann 0:2, S. Weber 2:0, A. Tempelmeier 0:2 

 TSV Röttenbach
Doppel: Hörmann / Kupfer 1:0, Maier / Becker 1:0 
Einzel: H. Hörmann 2:0, O. Kupfer 2:0, F. Maier 1:1, M. Becker 1:1
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